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MONET 2030 
 
Liste der Lücken – Stand Oktober 2019 
 
 

Die Verwendung eines Referenzrahmens und einer Typologie für den Aufbau eines Indikatorensys-

tems bietet den Vorteil, dass Lücken sichtbar gemacht werden können. Lücken sind Indikatoren, die 

aus methodischen Gründen oder aufgrund fehlender Daten nicht produziert werden können. Ihre Iden-

tifizierung zeigt, wo und wie das statistische System weiterentwickelt werden sollte. Die Lücken wur-

den in einem partizipativen Prozess ermittelt, bei dem alle von der jeweiligen Thematik betroffenen 

Akteure mitgewirkt haben. Die folgende Liste präsentiert die identifizierten Lücken des Indikatorensys-

tems MONET 2030 bei dessen Veröffentlichung im Oktober 2019. Sie sollen soweit möglich im Lauf 

künftiger Weiterentwicklungen des Schweizer Statistiksystems geschlossen werden. 

 

Lücken des Sys-

tems MONET 2030 

Kommentare 

Familienergän-

zende Kinderbe-

treuung 

Die Lücke betrifft zwei Ziele für nachhaltige Entwicklung der Agenda 2030 

(SDG): das SDG 5 «Geschlechtergleichheit» und das SDG 10 «Weniger Un-

gleichheiten». 

Das Bundesamt für Statistik (BFS) plant im Mai 2020 eine Publikation zu die-

sem Thema. 

Kompetenzen Er-

wachsener 

Die Lücke betrifft das SDG 4 «Hochwertige Bildung».  

Die Schweiz beteiligt sich am OECD-Programm «Evaluation der Grundkom-

petenzen von Erwachsenen» (PIAAC). Für die Schweiz liegen jedoch noch 

keine Daten vor. 

Food Waste Die Lücke betrifft das SDG 12 «Verantwortungsvolle/r Konsum und Produk-

tion» und insbesondere das internationale Unterziel 12.3, für das in der 

Schweiz noch kein quantitatives Ziel festgelegt wurde. 

Mehrere vom Bundesamt für Umwelt (BAFU) in Auftrag gegebene Studien 

liefern Schätzungen zu Lebensmittelabfällen in verschiedenen Bereichen 

(Landwirtschaft, Lebensmittelindustrie, Gastgewerbe, Detailhandel und Pri-

vathaushalte). 

Das BFS wird 2020 eine Machbarkeitsstudie für eine Statistik zu Lebensmit-

telabfällen auf Basis der Methodik und der Empfehlungen von Eurostat 

durchführen. 

http://www.statistique.admin.ch/
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Mikroverunreini-

gungen 

Die Lücke betrifft das SDG 6 «Sauberes Wasser und Sanitäreinrichtungen» 

und insbesondere das Unterziel 6.3 zur Abwasserreinigung. Indirekt steht die 

Lücke zudem in Zusammenhang mit dem SDG 14 «Leben unter Wasser» 

und dem SDG 15 «Leben an Land». 

Das BAFU verfügt über erste Daten zur Anzahl Einwohnerinnen und Einwoh-

ner mit einem Anschluss an eine Abwasserreinigungsanlage, die Mikroverun-

reinigungen beseitigt. 

Im Ausland für die 

Produktion von im-

portierten Agrargü-

tern benötigte 

Landwirtschaftsflä-

che  

Die Lücke betrifft das SDG 2 «Kein Hunger» und das SDG 15 «Leben an 

Land». 

Dieser Indikator könnte vermutlich durch die Kombination bestehender Da-

tenquellen geschätzt werden (z.B. Materialflusskonto, Nahrungs- und Futter-

mittelbilanz, FAO-Daten zu den Ernteerträgen). Dazu wären allerdings um-

fangreiche Arbeiten nötig. 

Gesellschaftliche 

Verantwortung der 

Unternehmen 

(CSR) 

Die Lücke betrifft das SDG 12 «Verantwortungsvolle/r Konsum und Produk-

tion» und insbesondere das Unterziel 12.6, wonach in der Schweiz ansässige 

oder tätige Unternehmen ihre Verantwortung im In- und Ausland wahrneh-

men müssen. 

Wert der Ökosys-

temleistungen  

Die Lücke betrifft das SDG 15 «Leben an Land» und insbesondere das Un-

terziel 15.9, das unter anderem eine Quantifizierung der Ökosystemleistun-

gen bis 2020 fordert. 

Das BFS wird Ende 2020 ein Projekt zur Weiterentwicklung der Ökosystem-

konten lancieren, das sich auf das «System of Environmental-Economic Ac-

counting» (SEEA) und die Arbeiten der EU, an denen sich auch Eurostat be-

teiligt, stützt. 

Bildung für nach-

haltige Entwicklung  

Die Lücke betrifft das SDG 4 «Hochwertige Bildung» und insbesondere das 

Unterziel 4.7, das eine Bildung für nachhaltige Entwicklung auf allen Stufen 

fordert. 

Anzahl polizeilich 

registrierter Strafta-

ten wegen Zwangs-

heirat oder erzwun-

gener eingetrage-

ner Partnerschaft 

Die Lücke betrifft das SDG 5 «Geschlechtergleichheit» und insbesondere das 

Unterziel 5.2 zur Beseitigung von Gewalt gegen Frauen und Mädchen. 

Die Widerhandlungen gegen das Strafgesetzbuch wegen Zwangsheirat oder 

erzwungener eingetragener Partnerschaft t werden in der polizeilichen Krimi-

nalstatistik des BFS erfasst. Die Daten bilden die Realität jedoch nicht ab. Mit 

der Einrichtung einer nationalen Fachstelle Zwangsheirat sollte das tatsächli-

che Ausmass der Problematik in der Schweiz realitätsnäher erfasst werden 

können. 

Brain-Drain/Brain-

Gain 

Die Lücke betrifft das SDG 4 «Hochwertige Bildung» und das SDG 10 «We-

niger Ungleichheiten». 

Einsamkeit Die Lücke betrifft das SDG 3 «Gesundheit und Wohlergehen» und das SDG 

16 «Frieden, Gerechtigkeit und starke Institutionen». Sie steht auch in Zu-

sammenhang mit dem Querschnittsthema des sozialen Zusammenhalts, das 

anhand ausgewählter Indikatoren des Systems MONET 2030 dargestellt 

wird. Damit lassen sich Aspekte in Bezug auf die soziale Ausgrenzung be-

obachten. 

Anteil wissen-

schaftlicher Publi-

kationen in «Open 

Access Journals» 

Die Lücke betrifft das SDG 4 «Hochwertige Bildung» und das SDG 9 «Indust-

rie, Innovation und Infrastruktur». Sie ermöglicht das Monitoring rund um die 

Themen Digitalisierung und freier Informationsfluss. 
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Nachhaltige Finan-

zen  

Die Lücke betrifft die Unterziele 16.4 zur Verringerung illegaler Finanzflüsse 

und 10.5 zur Regulierung der Finanzmärkte. 

Kreislaufwirtschaft Die Lücke betrifft die Unterziele 8.4 zur Optimierung der Herstellungspro-

zesse und Verringerung des Ressourcenverbrauchs, 12.2 zur Verringerung 

der Umweltbelastung durch Konsum und Produktion sowie 12.5 zur Verringe-

rung der Umweltbelastung durch Abfall. 

Das BFS plant im Sommer 2020 eine Publikation zur Kreislaufwirtschaft, die 

2021 mit entsprechenden monetären Informationen fortgesetzt werden soll.  

Forschungsaufwen-

dungen in der 

Schweiz für ver-

nachlässigte Tro-

penkrankheiten  

Die Lücke betrifft das SDG 3 «Gesundheit und Wohlergehen» und das SDG 

17 «Partnerschaften zur Erreichung der Ziele». 

Anpassung an den 

Klimawandel – 

Kosten des Nicht-

handelns 

Die Lücke betrifft das Unterziel für die Schweiz 13.1 zu den Gefahren des Kli-

mawandels. 

Langsamverkehr Die Lücke betrifft das SDG 9 «Industrie, Innovation und Infrastruktur» und 

das SDG 11 «Nachhaltige Städte und Gemeinden». 

Das Datenangebot von Swisstopo zum Langsamverkehr, insbesondere zu 

den Velowegen, sollte demnächst ausgebaut werden. 

Nachhaltige Land-

wirtschaft 

Die Lücke betrifft das Unterziel 2.4 zur nachhaltigen Landwirtschaft.  

Auf die Produktion eines Indexes zur nachhaltigen Landwirtschaft wie in der 

UNO-Liste der globalen Indikatoren empfohlen wird jedoch verzichtet. 
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